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Sie haben das Wort!

Unter dem Titel „Namen & Neuigkeiten“ ist hier Platz für Artikel und Fotos von Vereinen, Schulen, Kirchen sowie anderen Gruppierungen und Einrichtungen aus Dillingen und Umgebung.
Sie haben so die Möglichkeit, einen Teil der Zeitung mitzugestalten und sich dazu öffentlichkeitswirksam zu präsentieren.

Wenn Sie etwas Inhaltliches beisteuern wollen, dann laden Sie Ihren Text und ggf. Bilder über unser Portal unter www.azol.de/upload hoch.
Unsere Redaktion prüft, was veröffentlicht werden kann, nimmt aber keine redaktionellen Veränderungen vor. Mit diesem Angebot wollen wir unsere regionale Verankerung ausweiten. Wir freuen uns auf Ihre Neuigkeiten!

Schulsanitäter
in Rosenheim

Schulung bei Profis beim Praxistag.

Lauingen  Frühmorgens machten
sich neun Schul-Sanis vom Alber-
tus-Gymnasium Lauingen an ei-
nem Samstag auf den Weg zum
Schulsanitätsdienst Praxistag, der
nach Stationen in Regensburg und
Puchheim diesmal in Rosenheim
stattfand. Dort trafen sie nach ei-
ner dreistündigen Zugfahrt auf
insgesamt knapp 500 andere
Schulsanitäterinnen und Schulsa-
nitäter aus ganz Bayern, die sich
einmal im Jahr zu einem gemein-
samen Fortbildungspraxistag tref-
fen. Dank der Ehrenamtlichen aus
den verschiedenen Organisationen
von BRK, Johanniter, ASB, DLRG

und Malteser standen den Schulsa-
nis über 40 Workshops zur Aus-
wahl. Neben dem fachlichen Aus-
tausch mit anderen Sanis nutzen
sie die Gelegenheit, bei der Fahr-
zeugschau die Hundestaffel, ver-
schiedene Ausstattungen, Fahr-
zeuge und ehrenamtliche Tätigkei-
ten in den Organisationen kennen-
zulernen. Das AGL nahm bereits
zum vierten Mal an diesem Praxis-
tag teil, der den Schulsanitätern
viele Begegnungen sowie Erfah-
rungsaustausch innerhalb der Ret-
tungsfamilie ermöglicht. Verena
Dopfer für Albertus-Gymnasium
Lauingen

AGL-Schulsanitäter bildeten sich in Rosenheim weiter. Foto: Verena Dopfer

Annalena Schadl mit voller
Punktzahl Verbandssiegerin

Musikerin der Stadtkapelle Lauingen
überzeugt beim Wettbewerb alle.

Lauingen  Beim Verbandsentscheid
des Concertino-Wettbewerbs des
Allgäu-Schwäbischen Musikbun-
des in Ursberg hat Annalena
Schadl von der Stadtkapelle Lauin-
gen die höchstmögliche Auszeich-
nung erreicht. Die Klarinettistin
wurde mit 100 Punkten bewertet
und sicherte sich damit den Titel
der Verbandssiegerin. Sie war die
einzige Teilnehmerin unter mehr
als 100 Musikerinnen und Musi-
kern, die die Maximalpunktzahl er-
zielten.

Dem Erfolg ging bereits eine
Qualifikationsrunde voraus. Um
am Verbandsentscheid teilnehmen
zu dürfen, musste sich Annalena
Schadl zunächst beim Bezirksent-
scheid im Landkreis Dillingen
durchsetzen. Dort qualifizierte sie
sich mit einer entsprechenden
Wertung für die nächste Wettbew-
erbsebene.

In Ursberg wurde sie von einer
Fachjury bewertet. In die Gesamt-
wertung flossen Kriterien wie
Technik, Tonqualität, Intonation,
Rhythmik und musikalische Ge-
staltung ein. Mit der Maximal-
punktzahl setzte sich Annalena
Schadl klar an die Spitze des Teil-
nehmerfeldes.

Mit dem Verbandssieg verbun-
den ist auch die Qualifikation für
die nächste Stufe: Am 21. März
wird Annalena Schadl beim Lan-
deswettbewerb in Ansbach antre-
ten und sich dort mit den besten
Nachwuchsmusikerinnen und
-musikern Bayerns messen.

Für die Stadtkapelle Lauingen
stellt dieser Erfolg eine besondere
Auszeichnung dar und unter-
streicht die erfolgreiche Nach-
wuchsarbeit des Vereins. Stadtka-
pelle für Stadtkapelle Lauingen

Annalena Schadl ist die neue Ver-
bandssiegerin. Foto: Stadtkapelle

Vorsitzende beim BLLV
Dillingen im Amt bestätigt

Im Vorstand übernehmen Christine Lechner
und Verena Bürkner zentrale Aufgaben.

Dillingen In der Kunst- und Kultur-
kneipe „Chili“ in Dillingen trafen
sich zur 39. ordentlichen General-
versammlung die Mitglieder des
Bayerischen Lehrer- und Lehrerin-
nen-Kreisverbandes Dillingen, um
Informationen über die Arbeit im
Jahr 2024 und 2025 zu erlangen
und zum anderen für die nächsten
zwei Jahre eine neue Vorstand-
schaft zu wählen.

Nach der Begrüßung ließ die
KV-Vorsitzende, Rektorin Patricia
Laube, in einer umfangreichen
Präsentation die vergangenen Er-
eignisse und vielseitigen Engage-
ments Revue passieren. Bei der Ge-
denkminute für die Verstorbenen
ging allen der Tod des langjährigen
Vorstandsmitglieds Anton Grotz
sehr zu Herzen. Stolz ist der Kreis-
verband auf seine ständig steigen-
de Mitgliederzahl. Ihren Dank für
die erfolgreiche Arbeit gab Patricia
Laube auch an die Vorstandschaft
und Referatsleiter weiter, lobte das
stets vertrauensvolle Miteinander
und überreichte Präsente. Verena
Bürkner gab ein herzliches Ver-
gelt‘s Gott an Vorsitzende Laube
zurück. Der Verwaltung der Finan-
zen durch Christiane Grande und
der Vorstandschaft beantragte die

Kassenprüferin Katja Chromik
Entlastung zu erteilen. Unter dem
Vorsitz von Christine Lechner
wurden Neuwahlen durchgeführt.
Für alle Positionen gab es einstim-
mige Ergebnisse: Erste Vorsitzen-
de Patricia Laube, Zweite Vorsit-
zende Christine Lechner (neu),
Schatzmeisterin Christiane Gran-
dé, Schriftführer Hans-Jürgen Sei-
fert, Pensionistenvertreterin Vere-
na Bürkner (neu) Kassenprüferin-
nen Katja Chromik und Regina
Mundi. Die Referate wurden wie
folgt besetzt: Carina Powalowski
(Grundschule), Claudia Hölzle
(Mittelschule) Steffi Mair-Breskott
(Schulleitung), Sonja Heinle (För-
derschule), Sabine Färber (Fach-
lehrer E/G), Bernhard Seibert
(Fachlehrer ), Birgit Kerker (För-
derlehrer), Jutta Meyer-Riede (Ver-
waltung), Ramona Feistle (Bera-
tung), Sonja Korner (Praktikums).
Kathrin Gneist (Junger BLLV),
Christine Lechner (Homepage),
Nicole Huber (Englisch). Patricia
Laube bedankte sich für die große
Bereitschaft und verwies auf das in
Kürze erscheinende Jahrespro-
gramm 2026. Verena Bürkner,
Bayerischer Lehrerverband BLLV
Kreisverband Dillingen

Der neu gewählte Vorstand mit den Referatsleitern. Foto: Patricia Laube

Eine Sänger-Ära geht zu Ende
Wechsel an der Spitze nach vier Jahrzehnten.
Neuwahlen beim Liederkranz Landshausen.

Landshausen  Nach rund vier Jahr-
zehnten an der Spitze des Vereins
übergibt Franz Lingel den Vorsitz
an die nächste Generation. Mit sei-
nem Rückzug endet eine lange
Zeit der Kontinuität, die eng mit
der Geschichte des Vereins ver-
bunden ist. Mit der Übernahme
der Vereinsführung im Jahr 1988
prägte Franz Lingel die Entwick-
lung des Vereins über viele Jahre
hinweg maßgeblich. Nun beginnt
ein neues Kapitel: Claudia Plusch-
zick, die 2021 über das Internet
auf den Liederkranz aufmerksam
wurde, übernimmt künftig den
Vorsitz. Seit 2023 ist sie außerdem
Vize-Chorleiterin des gemischten
Chors. An ihrer Seite steht Martin
Rieß, als zweiter Vorstand. Neue
Schriftführerin ist Tamara Eber-
hard, das Amt der Kassiererin
übernimmt Irene Uhl. Gemein-
sam möchte das neue Vorstands-
team frische Ideen einbringen
und den Verein in eine erfolgrei-
che Zukunft führen. Mit dem
Wechsel scheiden auch mehrere
langjährige Mitglieder aus der
Vorstandschaft aus: Ingeborg
Scherer, die 40 Jahre lang das Amt
der Kassiererin innehatte, Schrift-
führerin Gisela Traub nach 38
Jahren sowie der langjährige Bei-
sitzer Wolfgang Würth nach 25
Jahren stellten ihre Ämter zur Ver-
fügung. Sie wurden für ihr großes
Engagement mit Dankesworten
und Geschenken verabschiedet.

Die Neuwahlen waren im Vor-
feld sorgfältig vorbereitet worden.

In mehreren Sitzungen wurde die
neue Vorstandschaft zusammen-
gestellt, sodass ein reibungsloser
Übergang möglich ist. Mit neuen,
vor allem jüngeren Kräften soll
frischer Schwung in das Vereins-
leben kommen. Als neue Beisitzer
konnten Albert Huber, Hannah
Rieß, Julia Peußer und Sophia
Schulz gewonnen werden. Die bis-
herigen Beisitzer Kerstin Traub,
Tillmann Brugger und Lisa Epple
unterstützen weiterhin mit ihrer
gesammelten Erfahrung. Für den
Liederkranz Landshausen be-
ginnt damit ein neues Kapitel –
getragen von der Tradition der
vergangenen Jahrzehnte und mit
vielen neuen Impulsen für die Zu-
kunft. Hannah Rieß für Lieder-
kranz Landshausen

Der neue Vorstand (von links hinten): Martin Rieß, Tamara Eberhard, Irene Uhl,
Albert Huber, Tillmann Brugger; vorne links: Sabine Seidl, Kerstin Traub, Lisa
Epple, Sophia Schulz, Julia Peußer, Claudia Pluschzick; es fehlt Hannah Rieß.

Eine neue Ära beginnt: Franz Lingel
und die neu gewählte Vorsitzende
Claudia Pluschzick. Fotos: Lisa Epple

Neues Ehrenmitglied beim
Obst- und Gartenbauverein

Mitglieder blicken in Ziertheim auch auf ein
erfolgreiches Vereinsjahr zurück.

Ziertheim  Ehrungen und ein Vor-
trag zur Bodenpflege waren die he-
rausragenden Themen bei der Jah-
reshauptversammlung des Obst-
und Gartenbauvereins Ziertheim
im Schützenheim in Ziertheim.
Nach der Totenehrung informier-
ten die Schriftführerin und der
Vorsitzende Martin Fuchsluger
über die wichtigsten Veranstaltun-
gen des vergangenen Vereinsjah-
res. Besonders hervorgehoben
wurden die Winterwanderung, die
Baumpflege, die Sonnwendfeier,
der Drahtbastelkurs, der Vortrag
zum Thema Räuchern sowie der
Weihnachtsmarkt. Dem Kassenbe-
richt war zu entnehmen, dass der
Verein auf einer soliden finanziel-
len Grundlage steht. Sowohl der
Kassiererin als auch der Vorstand-
schaft wurde einstimmig Entlas-
tung erteilt.

Beim Punkt Ehrungen konnte
Antonie Schiefnetter für 25-jähri-
ge Mitgliedschaft mit einer Urkun-
de und der Silbernen Ehrennadel
ausgezeichnet werden. Ferner sind
Georg Brugger und Christian
Burkhardt seit 25 Jahren und Wally

Danner und Helmut Müller seit 40
Jahren Mitglieder des Obst- und
Gartenbauvereins. Eine besondere
Ehre kam Willy Frech zuteil. Er
wurde für sein langjähriges Enga-
gement in der Vorstandschaft und
seinen Einsatz als Gartenpfleger
zum Ehrenmitglied ernannt.

Manfred Herian ging in seinem
Vortrag auf die Wichtigkeit von ge-
sundem und fruchtbarem Boden
ein, der tote, organische Materien in
Nährstoffe umwandelt und so den
Kreislauf des Lebens schließt. An-
schließend gab er noch wertvolle
Tipps für die kommende Pflanzzeit.
Antonie Schiefnetter erinnerte mit
ihrem Bildervortrag nochmals an
die Höhepunkte des 4-Tages-Aus-
flugs nach Südtirol. In seiner Vor-
schau auf die Aktivitäten und Ver-
anstaltungen des laufenden Ver-
einsjahres kündigte der Vorsitzen-
de an, dass anstelle des Vortrags im
Herbst ein Nachmittag geplant sei,
bei dem die Filme der drei Ortsteile
aus den späten 1950er Jahren ge-
zeigt werden sollen. Antonie Schief-
netter für Obst- und Gartenbauver-
ein Ziertheim e. V.

Ausgezeichnete Gartler (von links): Antonie Schiefnetter, Kreisvorsitzender
Manfred Herian, das neue Ehrenmitglied Willy Frech und Vorsitzender Martin
Fuchsluger. Foto: Doris Fuchsluger

Traditionell findet jährlich eine Spendenaktion im Jugendtreff „Knascht“
Renge aus Unterringingen statt. Ein Großteil der Spenden wurde im Rah-
men der Weihnachtsfeier durch eine Tombola gesammelt. Dabei sind Ge-
schenkpakete, welche von Sponsoren stammen, unter den anwesenden
Gästen verlost worden. Der Erlös davon fließt zu 100 Prozent als Spende
an die Glühwürmchen. Anlässlich der Spendenübergabe wurde die Vor-
sitzende des Glühwürmchen e. V., Rosmarie Schweyer, nach Unterringin-
gen eingeladen. Foto: Timo Leberle
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